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FREIWILLIGENDIENSTE IM SPORT IN SACHSEN-ANHALT 
BUNDESFREIWILLIGENDIENST 

BEWERBUNGSBOGEN 
01.04.2018 BIS 31.03.2019 

1. Angaben zur Person 
 

Name:  Vorname:  Geschlecht:  

Straße:  PLZ/Ort:  

Telefon:  Handy:  

Email:  

Geburtsdatum:  Alter:  Geburtsort:  

Staatsangehörigkeit:  Nationalität:  
 

¾ Schulabschluss: (gesetzlich vorgeschrieben: Erfüllung von 9 Jahren Vollzeitschulpflicht) 

Welcher?  
 

¾ Erlernter Beruf: 

     Ja, welche/r?:       Nein 
 

¾ Voraussichtliche Tätigkeit innerhalb von 6 Wochen vor dem 01.04.2018: 
(z.B. Minijob/Rentner/berufstätigkeit/arbeitslos/Erziehungsjahr/Umschulung o.ä.) 

Welche?:  

Handelt es sich um eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit? 

     Nein      Ja  

      geringfügig beschäftigt      Vollzeit      Teilzeit 

 von (Datum):  bis:  
  

Hinweis: Bei Änderungen dieser Angaben bis zum mögl. Start des Freiwilligendienstes bitte sofort melden! 
 

¾ Leistungsempfänger nach SGB II oder III (Hartz IV):      Nein    Ja 
 

¾ Gewünschte Wochenarbeitszeit im Freiwilligendienst: 

     28 h oder      40 h 
(Für Bewerber, welche Leistungen nach SGB II oder III – Hartz IV – 
erhalten, wird die 28 h Woche empfohlen.) 

  
¾ Anzahl eigene Kinder (auch erwachsene Kinder):  

 
¾ Schwerbehinderung:               Nein         Ja ÆGrad der Behinderung in %: ___ 

 
¾ Bezug einer Altersvollrente:     Nein         Ja ÆVor Erreichung der regulären Altersgrenze?:    Nein      Ja 

 

Kopie des Rentenbescheides beilegen! 
 

¾ Bezug einer Altersteil- oder Erwerbsminderungsrente: 

     Nein      Ja 
 
Vorherige Prüfung Ihres Rententrägers nötig. 
Kopie Rentenbescheid/ Bescheinigung des Rententrägers beilegen. 

 
¾ Wurde innerhalb der letzten 5 Jahre ein Freiwilligendienst geleistet?     Ja        Nein 

 
¾ Bewarben Sie sich in der Vergangenheit um einen Freiwilligendienst bei uns: 

     Nein      Ja 
 
Wann (für Start Monat/Jahr): 

 

 
¾ Übernehmen Sie bereits Aufgaben im Verein? (z.B. Übungsleiter, Trainer, Vorstandsmitglied) 

     Nein      Ja Welche? 
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Hiermit bewerben wir uns mit o.g. Bewerber um einen Platz im Freiwilligendienst im Sport. 
 

2. Angaben zur Einsatzstelle /Interessenbekundung 
Name des 
Vereins:  

Betriebsnummer/ VBG-Kundennr.+/PIN:                                 /                              / 

IVY – Nr.:         BAFZA Einsatzstellen – Nr.:  EST15 _ _ _ _ _ 
(Vereinsanschrift = Arbeitsort des Freiwilligen – bei Abweichungen bitte kurze Erläuterung auf einem extra Blatt. 
Achtung! Übereinstimmung der Adresse mit den Angaben im Antrag auf Anerkennung als Einsatzstelle – Punkt 2) 

Straße:  PLZ/Ort:  

Telefon:  Fax:  

Email:  
 

Evtl. abw. Postanschrift:  

Straße:  PLZ/Ort:  
 

Name des Betreuers:  Tel. erreichb. von - bis:  

Tel.:  Mobil:  
 
 

E-Mail:         ____________________________________________ Fax: __________________________ 
 
 
 

3. Geplante Einsatzbereiche des Freiwilligen 
Abgleich mit den Aufgaben, welche im Antrag auf Anerkennung als Einsatzstelle festgelegt wurden! 
 

 Kinder- und Jugendarbeit / Sport (z.B. Betreuung von Kinder- und Jugendlichen / Schul-AG / KITAS) 

 Gesundheits-/ Behinderten-/ Seniorensport (z.B. Unterstützung und Hilfstätigkeiten in Sportgruppen) 

 Verwaltungsarbeit (z.B. Organisation von Wettkämpfen, Trainingslagern, Ferienangeboten / Öffentlichkeitsarbeit) 

 mobile Projekte (z.B. Sport- und Spielmobil) 

 technischer Bereich (z.B. Sportgeräte- und Sportstättenpflege) 
 

4. Wichtige Hinweise für Bewerber und mögliche Einsatzstellen 
 

¾ Bewerbungsschluss:15.01.2018 – NEU: Angaben Betriebsnummer (Bundesagentur f. 
Arbeit) und: VBG Erfurt-Zugangsdaten des Vereins (VBG-Kundennr. und PIN)  

¾ Für Personen, welche Leistungen nach SGB II oder SGB III (Hartz IV) beziehen:  
Der Bewerber erkundigt sich vorab in der zuständigen Arbeitsagentur über eine Durchführung 
des Freiwilligendienstes (finanz. Auswirkungen beachten).  
Es besteht Meldepflicht! 

¾ Bei Rentenansprüchen oder anerk. Schwerbeschäd. – Kopie des entspr. Bescheides beilegen! 

¾ Der Freiwilligendienst wird z.B. bei ALG I – Empfängern nicht durchgeführt.  
(weitere Voraussetzungen, siehe Rahmenbedingungen.) 

¾ Die geltenden Rahmenbedingungen/Änderungen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.freiwilligendienste-im-sport.com 

¾ Die Teilnahme an den 12 Bildungstagen ist für einen Freiwilligen verpflichtend.  
Die Einsatzstelle hat die Teilnahme einzuplanen und abzusichern! 

¾ Ein Anspruch auf einen Freiwilligendienstplatz kann nicht erhoben werden. 
¾ Die Teilnahme am Workshop „Freiwilligendienste im Sport“ ist für Bewerber und die mögliche 

Einsatzstelle Bestandteil der Bewerbung.  
Die Termine erhalten Sie nach Bewerbungseingang per Email. Ebenfalls werden diese 
rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt gegeben. Nur bei Angabe der E-Mail-Adressen 
kann generell ein Informationsfluss gewährleistet werden! 
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